
 

Jahrestagung 2018 in Göttingen  

 

Die Jahreshauptversammlung des PEN-Zentrums Deutschland hat folgende Resolution 

verabschiedet: 

 

Die in Göttingen zu ihrer Jahrestagung versammelten Mitglieder des deutschen PEN Zentrums fordern die 

Bundesregierung auf, in der anstehenden juristischen Aufarbeitung illegaler deutscher Waffenexporte 

transparent und in vollem Umfang mit der Justiz zusammenzuarbeiten. Jegliche regierungsamtliche Beteiligung 

an der Umgehung von Ausfuhrbestimmungen, insbesondere für die in Verdacht stehenden Firmen Heckler&Koch, 

Sig Sauer, Walther und Rheinmetall, muss aufgedeckt werden. Wir fordern, mögliche aktive Beteiligung, 

politische Begünstigung und Beweisunterdrückung seitens des Bundeswirtschaftsministerium und der 

Ausfuhrstelle, sowie zu vermutende parteipolitische Einflussnahme offenzulegen und dafür zu sorgen, dass solche 

Praktiken nicht fortgeführt werden können. 

 

 
 


